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KürzestgeschichteMiini Mainig

Ussart da üabliha Veemärcht
häts zKhur schu sit aalta Zita
zwai Johrmärcht ggee, und zwoor
öpa im Mai und im Novembr odr
Dezembr. Dia Märcht hend
zwoor nümma di gliich Bidüütig
wia früanar, wils in da umliganda
Dörfer hütigstaags überal Lääda,
Banggfiliaala und anderi Gschäft
vu Gebruuchsartikl gnuag hät.
D Schtadtvarwaltig tuat di nööti-
ga Schtend uufschtella, ds Liecht
liifara und i dr Nacht au
d Schtend biwacha. Dia Waara-
sortiment, wo hüt no feilpota
khomant, sind zwoor hütigstaags
au nümma so grooss wia früanar,
wo d Landbivölkherig und schpe-
ziell d Puura den für as halbs Johr
di nöötiga Lääbesmittel ganzi
sekh- und khischtawiis iikhauft
und mit ierna Fuarwärch abgholt
hend. An dena Schtend wärdant
de varschiidani Textilia, wia
Schtrümpf, Fingga, Sogga, ab-
gschaabati, uusgfransati Jeans-
hoosa und derigs Züügs, feilpot-

Suchbild
«Engländer, 25 Jahre alt, etwa 173 cm gross, schwächlich, geht leicht nach
vorn gebeugt, bleiches Gesicht, rötlichbraunes Haar, kleiner, fast
unscheinbarer Schnurrbart, spricht durch die Nase, kann das S nicht klar
aussprechen, versteht kein Wort Holländisch.»
Auf seine Ergreifung setzte die Regierung von Transvaal 25 Pfund aus. Er
war im Dezember 1899 aus dem Gefängnis in Pretoria entflohen. Sein
Name: Winston Churchill. Heinrich Wiesner

ta. Früanar hät ma für a paar
Frangga a ganzä Schgarnutz voll
Marooni khönne haa, und hüts-
taags muass ma drfür schu a
ganzä Füüfliibr heralegga, wil eba
dr Frangga nuu no zwenzg Rappa
wärt isch. An ainzelna Schtend
häts den au no sogananti Märcht-
schreier, wo Rasierapparäät,
Sunnabrilla, Gmüashööbl, Pfan-
na und anderi Patentsahha aabü-
tant. Natüürli isch au dr «Billig
Jakhob» jedas Johr varträta mit
siina Schpezialartikl, wia Hoosa-
trääger, Khemm, Schtrigga und
Seili, wo di Puura no immar
bruuhant. Siini Schprüch und
Witz züühant de nid nu dBuaba,
nai, au viil elteri Lüt aah. Zu da
Buaba said är de öpa: «Göönd
awägg davorna, sus truggant iar
no miini Schaufenschtr ii», und
rüaft den au lut: «Khaufant
Khemm, as git luusigi Zita!»

Vor dr Khan tonalbangg hät
maischtens au a Gmüas- und
Früchthendler siina Schtand, a
bikhanta Tessiiner odr Italieenar,
wo siina Lada sus in dr Riichsgass
hät. Amool isch aina zua im
häärkhoo und hät na gfrogt, ob är
im khönnti füfzg Frangga lehna.
Dua het är im zur Antwort ggee:
«Ggani nit magga, wil ani Vertrag
mit Ggantonalbangg; ii tarf ggai-
ni Gäld uuslehna, und d Bangg
tarf ggaini Orangia varggauffa.»

Hansli

Nebelspalter-
Bücher

Giovannetti
Kaminfeuergeschichten

95 Seiten, Fr. 11.50
Giovannettis
«Kaminfeuergeschichten» sind
ausgezeichnete Lektüre für
Freunde des Gehaltvollen.
Und dort, wo sie entstanden,

wollen sie auch gelesen

werden: am Kamin.
Wobei Kamin nicht wörtlich

genommen werden
muss. Es genügt eine stille
Ecke.

Zu Befehl, Korporal!
222 Witze vom und übers
Schweizer Militär plus
Kostproben aus der
Soldatensprache
gesammelt von Fritz Herdi.
Illustrationen J. Schedler
96 Seiten, Fr. 9.80
Mit viel Verständnis für das
Ordonnanzkolorit hat Fritz
Herdi gesammelt, und man
hat fast den Eindruck, er
habe es mit der Auswahl
nicht leicht gehabt angesichts

der vorhandenen
Fülle. Besonders interessant

ist der Mittelteil, der
eine Zusammenstellung
unzähliger Soldatenausdrücke

enthält.

Bei Ihrem
Buchhändler

Ungleichungen
Laut «Blick» (und wer sonst sollte
es besser wissen?) haben in der
Schweiz die Frauen mehr Angst vor
der Seuche Aidsalsdie Männer

Boris

Mj Ramsach
Baden-^^V\ 1ff Rheinfelden-

Ennetbaden ^\\ lfm Mumpf
Bad Ragaz- \\\ f/f Rietbad

Valens \\\ II m
Schinznach-Bad

Bad Scuol l\| /// Schwefelbergbad
Bad Tarasp Vulpera \ \ Ii Serneus

Breiten \l // Stabio
Lavey-Ies-Bams \\ // St.Montz-Bad

Lenk i.S. 1 '/ Vais
Leukerbad 1 / Yverdon-Ies-Bains

Lostorf l I Zurzach
Passugg \ 1

Das
Schweizer
Heilbad

Mit den wissenschaftlich
anerkannten Heilanzeigen

Der Prospekt -Schweizer Heilbader., gibt Auskunft.
Erhältlich bei: Schweizerische Verkehrszentrale

Bellariastrasse 38. 8027 Zürich
Teleion (01) 202 37 37

ZB 83«

zellerbalsam ist Balsam
für Magen und Darm

verdorr

Bei verdorbenem Magen,
Völlegefühl nach dem Essen
Darmbeschwerden, bringt
Zellerbalsam mit seinen elf

frangé - Heilkräutern rasche
Besserung.

Flaschen Fr. 4.90 bis 16.80. Zellerbalsam gibt es auch in Tablettenform in Apotheken und Drogerien.

44


	Miini Mainig

